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Rationale Einsichten alleine bewirken in einer Psychothe-
rapie nichts – konstruktive Veränderungen kommen nur 
zustande, wenn Gefühle verändert werden. Der Provoka-
tive Stil® wendet sich direkt an die Gefühlswelt und kit-
zelt die Selbstverantwortung des Klienten heraus.

Durch geschickte Nutzung des emotionalen Wider-
standes nimmt der Berater die Gefühls- und Denkblocka-
den des Klienten aufs Korn und verzerrt sie auf humorvol-
le Art und Weise, bis der Klient über sich selbst und seine 
Stolpersteine lachen kann. Das eröffnet neue Möglichkei-
ten für konstruktivere Gefühle und Verhaltensweisen, der 
Klient bekommt das Ruder für sein Leben wieder selbst in 
die Hand und erlebt nachhaltige Befriedigung durch un-
gewohnte Erfolgserlebnisse, was zu weiteren positiven 
Veränderungen führt – ein „Engelskreis“ kommt in Gang.

Im Buch werden die Grundlagen, Voraussetzungen 
und der Einsatz des Provokativen Stils leicht lesbar und 
vergnüglich beschrieben. Zahlreiche kommentierte Fall-
beispiele geben einen anschaulichen Einblick in diese un-
gewöhnliche Kommunikationsform, die zu schnellen und 
anhaltenden Veränderungen führt.

„Ich kenne Noni Höfner seit 1985, und ich bin sehr stolz 
auf sie, weil sie mit so vielen Menschen arbeitet und dabei 
großen klinischen Erfolg hat. Sie hat maßgeblich zur Ver-
breitung der Provokativen Therapie und des Provokativen 
Stils in den deutschsprachigen Ländern beigetragen.“

Frank Farrelly

Carl-Auer Verlag
www.carl-auer.de

Online bestellt, deutschlandweit portofrei geliefert: 
www.carl-auer.de

Über das Buch

Bei Bestellungen über www.carl-auer.de 
liefern wir deutschlandweit portofrei.
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E. Noni Höfner, Dr. phil., Dipl.-Psych.; 
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 Therapie (PT), Provokativer Stil (ProSt)®, 
Provokative SystemArbeit (ProSA)® und 
Provokatives Coaching (ProCo)®.  
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 Therapie (D. I. P.).  Arbeitsschwerpunkte: 
Fort-und Weiterbildungsseminare, Vor-
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Supervision. Noni Höfner ist Autorin 
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„Die kreativen Impact-Techniken lassen 
sich in Therapie, Beratung, aber auch 
in Pädagogik und Erziehung zur nach-
haltigen Intensivierung der Prozesse 
vielfältig verwenden. Sie sind nicht an ein 
Therapieverfahren gebunden und lassen 
sich mit verschiedenen Therapiemodellen 
kombinieren. Suggestionen, Ratschläge, 
Impulse bleiben dadurch länger im 
Gedächtnis, sie entfalten sich sozusagen 
mit einer Depotwirkung.“         
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